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Vielfältige Vereinsanlässe

Liebe Turnerinnen und Turner

Das Jahr 2015 geht bereits wieder dem 
Ende entgegen und ich freue mich, Euch 
pünktlich vor dem Chlausmärt eine wei-
tere Ausgabe des TVK Info präsentieren 
zu können. Ihr fi ndet darin Berichte aus 
den Abteilungen, Vereinsnachrichten und 
Wissenwertes über unsere Vereinsan-
lässe.
Was wäre der Turnverein ohne seine 
«Events», wie die Rubrik auf unserer 
Homepage benannt ist. Unsere Vereins-
anlässe strukturieren das Jahr, machen 
uns in Kilchberg bekannt und sind so-
mit eine wichtige Werbeplattform. De 
Schnällscht Chilchberger hat sich zu ei-
nem bekannten Ereignis im Frühsommer 
gemausert und auch der IRONMAN ist 
aus unserem Jahresprogramm nicht mehr 
wegzudenken. Wann habt Ihr das letzte 
Mal am Stockefäscht oder Chlausmärt 
ein Raclette genossen, zubereitet von 
Vereinsmitgliedern? Alle unsere Events 
werden von Kommissionen auf die Beine 
gestellt. Dazu braucht es ehrenamtliche 
Organisatoren und zahlreiche freiwillige 
Hilfskräfte. Ich möchte Euch hiermit er-

muntern mitzumachen. Übernehmt eine 
Schicht am Raclette-Stand oder streicht 
Sandwichbrötchen für die Kinder am 
Schnällschte Chilchberger. Oder möchtet 
Ihr lieber die Vereinsmitglieder im kom-
menden Jahr mit einer tollen Wanderung 
überraschen? Altpapier sammeln? Jede 
Hilfe ist herzlich willkommen und drin-
gend nötig, damit unsere Anlässe auch 
in Zukunft durchgeführt werden können! 
Ursi Luz hat die ganze Fotoseite 
«Schlusspunkt» mit Bildern unserer 
«Events» füllen können. Die Fotos zei-
gen das vielfältige Engagement des 
Turnvereins Kilchberg. Darauf dürfen wir 
stolz sein.
amf
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De schnällscht Chilchberger '15
Aktuell

Atletica Kilchberg und Turnverein Kilch-
berg konnten den Wettkampf dank op-
timaler Vorbereitung erfolgreich und 
professionell über die Bühne bringen. 
Pünktlich um 17 Uhr startete die jüng-
ste Kategorie (Mädchen 2008 und jün-
ger) zum ersten Vorlauf. Gefolgt von den 
Jungs rannte alternierend jede Katego-
rie bis zum ältesten Teilnehmer. Knapp 
9 Jahre liegen zwischen dem ältesten 
(Jahrgang 2001) und dem jüngsten Teil-
nehmer (Jahrgang 2010).

Die kleineren Sprint-Stars spurteten die 
60 Meter vor allem wegen des Spasses 
und um die stolzen Eltern zu begeistern. 
Bei den Jugendlichen ging es da schon 
um etwas mehr, nämlich um den begehr-
ten Titel und die beiden Wanderpokale. 
Sie gingen in diesem Jahr an folgende 
Teilnehmende:

Kategorie Mädchen: 
Stella Kathe (Jg. 2002) in 9.17 Sek.
Kategorie Knaben:
Leonardo Frilli (Jg. 2001) in 8.35 Sek.

Da es kaum Teilnehmende aus der Ober-
stufe gab, war der Kampf um den Titel 
bis zum Schluss besonders spannend. 
Wir von Atletica Kilchberg sind sehr stolz, 
dass der Pokal bei den Mädchen dank 
Stella Kathe weiterhin in eigener Hand 
bleibt. Nach den Einzelläufen bildeten die 
anschliessenden Klassen-Stafetten wie 
immer einen unterhaltsamen Höhepunkt 
des Wettkampfs. 
An der emotionalen Siegerehrung wur-
den die drei schnellsten Läufer jeder 
Kategorie mit Gold, Silber und Bronze 
ausgezeichnet. Die erstplatzierten Klas-
sen-Stafetten erhielten den traditionellen 
Wandteller.

Ein ganz grosser Dank gilt der Gemeinde 
Kilchberg und den Sponsoren; der Bank 
Thalwil, der Up-Great AG, Swiss Life 
Select, der Familie Glauser und einem 
privaten Sponsor. Vielen Dank auch den 
30 ehrenamtlichen Helfern vor Ort und 
den Veteranen vom Turnverein für die 
leckeren Kuchen. Ohne Sponsoren und 
Volunteers wäre es nicht möglich gewe-
sen, den Anlass in dieser Form durchzu-
führen. Herzlichen Dank!
Daniel Andreolla

Dieses Jahr war der 19. Juni 2015 der grosse Tag für die Kilchberger Jugend: 
191 Kinder und Jugendliche haben sich für einen Start am «Schnällschte Chilch-
berger» entschieden, welcher auch dieses Jahr zu den offi ziellen Swiss Athle-
tics Sprints gehört.

Die Leitenden Gabriela Andreolla, Michelle 
Glauser und Dani Andreolla mit Sprinterinnen 
und Sprintern der Atletica Kilchberg
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Aktuell

De schnällscht Chilchberger: ein Mix aus sportlicher Leistung und Spass
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LEHNER Bau & Immobilien AG
Tel. +41 44 715 40 14

Fax +41 44 715 55 72

info@lehnerbau.ch

   lehnerbau.ch

Hochweidstrasse 3

Postfach

CH-8802 Kilchberg

Vielen Dank
dass Sie unsere Inserenten
berücksichtigen.

Jetzt Probe fahren

 

Der Audi A3 Sportback.

Grosser Auftritt dank charakterstarker Eigenständigkeit: Seine 5 Türen, die noch dynamischere Linien-

führung, die intuitive Technologie für maximale Bedienerfreundlichkeit, seine vernetzte Mobilität für 

Komfort unterwegs, die optimierte Effizienz für weniger Verbrauch und seine kraftvollen Motorvarianten

machen den Audi A3 Sportback zum rundum überzeugenden Objekt der Begierde.

Auto Küry AG

Moosstrasse 9, 8803 Rüschlikon

Tel. 044 724 52 52, www.autokuery.ch
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15th World Gymnaestrada 
Helsinki 2015

Aktuell

Es war einmal mehr ein einmaliges Er-
lebnis, wenn gut 20'000 Turnende aus 
aller Welt zusammenkommen. Dazu 
gehören dann auch Lampenfi eber und 
«Hüenerlihuut» (Zitat Ariella Kaeslin) vor 
dem Auftritt: Verena und Ursi zeigten mit 
ihrer Gruppe ZüriFit 40+ immerhin drei 
Bühnenvorführungen.

Rico wirkte mit den MenGYM Züri am 
Schweizerabend mit und turnte an zwei 
Vorführungen mit rund 8000 Zuschauern.
Selbstverständlich blieb genügend Zeit, 
die «Konkurrenz» zu bewundern und da-
bei sensationelle Aufführungen mitzuer-
leben, sowohl Bühnenvorführungen wie 
auch andere Länderabende.

Leider hat der Sommer in der Schweiz 
stattgefunden und nicht in Finnland. 

Trotzdem haben wir im Anschluss an die 
Gymnaestrada wunderschöne Ferien 
verbracht. So machten wir einen Ausfl ug 
mit der Fähre nach Tallinn, in die maleri-
sche und kleine, aber doch eindrückliche 
Hauptstadt von Estland. Anschliessend 
waren wir mit dem Mietauto 10 Tage 
unterwegs und fuhren von Mökki (Block-
hütte) zu Mökki durch die fantastische 
südfi nnische Seenlandschaft. Obwohl 
die Gegend dort sehr fl ach ist, haben 
wir zwei Skilifte gesehen! Da und dort 
gönnten wir uns einen Sauna-Besuch mit 
anschliessendem Sprung in den kühlen 
See.
Vor und nach der Reise durch Südfi nn-
land haben wir zudem wunderschöne 
Tage in Helsinki verbracht. Wir sind uns 
einig: Finnlands Hauptstadt ist wirklich 
eine Reise wert. 
Gut gefallen hat uns auch die fi nnische 
Küche mit Bärensalami, Rentierge-
schnetzeltem und ganz viel köstlichem 
Lachs!

Ja, und irgendwann ist es vorbei. Da 
bleibt nur eins: die Vorfreude auf die 
nächste Gymnaestrada 2019 in Dornbirn! 
Und am Gymnastiktreffen «Festival del 
Sole» vom 2. bis 9. Juli 2016 in Riccione, 
Italien, sind wir auch dabei.
Ursi, Verena und Rico

An der Gymnaestrada in Finnland vom 12.–18. Juli haben drei TVK-Mitglieder 
aktiv mitgeturnt: Verena Iseli, Ursi Meier und Rico Kradolfer. Als Fan mit dabei 
war Rolf Iseli. 
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UNTEN DER SEE. OBEN DAS MEHR.

Das Hotel Belvoir mit atemberaubender Seesicht.

Hotel Belvoir, 8803 Rüschlikon, T 044 723 83 83 www.hotel-belvoir.ch
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Aktuell

IRONMAN 2015
Gutes Wetter und viele engagierte Helfer – sowohl die Organisatoren der Stre-
ckensicherung als auch die Betreiber des Beizlis freuen sich über den gelunge-
nen Anlass.

Dani Andreolla am IRONMAN
Auch dieses Jahr absolvierte Dani 
Andreolla, Leiter der Leichtathletik-
gruppe Atletica Kilchberg den IRON-
MAN erfolgreich. Er meisterte 3.86 km 
Schwimmen, 180.2 km Radfahren so-
wie den 42.195 km langen Marathon in 
sehr guten 12 Std. 37 Min. 45 Sek. Wir 
gratulieren ganz herzlich! 
(amf)

Zusammen mit dem OK Team organisier-
ten Oliver Hochstrasser und Armando 
Vignotto auch dieses Jahr die Strecken-
sicherung auf dem Abschnitt Kilchberg – 
Rüschlikon. Sie konnten auf altbewährte 
Helferinnen und Helfer zählen, sodass 
der Anlass reibungslos über die Bühne 
ging.

Klaus und Dorle Schmauder waren wie-
derum für das Beizli verantwortlich. Der 
Anlass darf als Erfolg gewertet werden, 
da alle Mitwirkenden mit viel Freude und 
Einsatzwillen dabei waren.

Viel Kaffee, weniger Hotdogs
Der Einsatz einer zweiten Kaffeemaschi-
ne hat sich sehr bewährt. Das sorgfältig 
auf Papptellern präsentierte, äusserst 
vielfältige Kuchenangebot kam bei den 
Gästen gut an. Vermutlich wegen den 
warmen Temperaturen wurden im Ge-
gensatz zum vergangenen Jahr viel 
weniger Hotdogs verkauft. Ein Renner 
waren wie immer die Grillwürste.

Tolle Anlage
Das von der Gemeinde aufgestellte Fest-
zelt mit Bestuhlung leistete sehr gute 
Dienste. Der neue Standort des Kühl-
wagens nahe am Verkaufsstand hat sich 
sehr bewährt.   (amf)

Grossartig unterstützt wurde er von Familie, 
Freunden und den Fans aus seiner Leichtath-
letik-Gruppe.
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kompetent

und

zu
verlä

ssi
g Elektroanlagen  •  Telekommunikation

Netzwerke  •  Sicherheitsanlagen  •  Relocations  

8802 Kilchberg ZH  •  Telefon 044 715 55 11
Gartenstrasse 4  •  Fax 044 716 12 52

shop@meiereltel.ch  •  www.meiereltel.ch

Meier AG

Toni N. Raja Öffnungszeiten:
Bahnhofstrasse 38 Mo – Fr 11.00 – 14.30 Uhr

8803 Rüschlikon 17.00 – 24.00 Uhr
Tel. 044 724 33 32 Sa ab 17.00 Uhr
Fax 044 724 33 10

www.datoni.ch datoni@bluewin.ch

Pizzas aus dem Holzofen

Erlenstrasse 9, 8134 Adliswil
Tel. 044 710 37 35  ·  Fax 044 710 17 88

e-mail: durst@boeschgetraenke.ch
www.boeschgetraenke.ch
Hauslieferdienst und Abholmarkt

Mo – Fr 7.30 – 12.00 und 13.00 – 17.30
Samstag 7.30 – 13.00 Uhr

Pizzas aus dem Holzofen

E. RAYA Öffnungszeiten:
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Aktuell

Der IRONMAN in Bildern: Ein Mix aus sportlicher Leistung und Genuss
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Stiller Schaffer im Hintergrund
Menschen und Sport

Seit über 10 Jahren bist Du Jugi-Trainer 
im Turnverein Kilchberg. Wie bist Du 
überhaupt zum Turnverein Kilchberg ge-
kommen?
Ich bin seit Jahren in der Feuerwehr en-
gagiert und einer meiner Kameraden war 
damals Jugi-Leiter. Er suchte einen Hilfs-
leiter und da sagte ich spontan zu.

Was hat Dich damals motiviert, die Leitung 
zu übernehmen?
Ich setzte mir zum Ziel, «meinen» Jugi-
Kindern etwas beizubringen, was andere 
nicht einfach so können.

Was bringt die Jugi den Kindern?
Die Kinder lernen grundlegende Bewe-
gungen oder Bewegungsabläufe wie 
Purzelbaum, Handstand oder Springseil 
springen. Sie sollen auf verschiedene 
Arten versuchen, Hindernisse zu bewäl-
tigen und nicht von Anfang an sagen «Ich 
kann das nicht!».

Wie ist Deine Jugi-Stunde aufgebaut?
Als Einstieg wärmen wir uns mit ei-
nem Spiel oder Springseilen auf. Da-
nach stehen je nachdem ein Parcours, 
Leichtathletik-Übungen, Trampolin oder 
Geräteturnen auf dem Programm. Es 
wird polysportiv gearbeitet. Eine sepa-
rate Geräteturngruppe wird von meiner 
Tochter parallel geleitet.

Du unterrichtest Kinder zwischen 7 und 
12 Jahren und alle kommen gerne. Wie 
kannst Du jedem Kind altersgerechte 
Übungen bieten? 
Das ist tatsächlich nicht ganz so einfach. 
Besonders jetzt ohne Hilfsleiter. Das Alter 
ist das eine Problem, das Geschlecht das 
andere. Trotzdem muss jedes Kind gefor-
dert und gelobt werden können. Ich baue 
beispielsweise zwei ähnliche Posten auf, 
wobei der eine etwas anspruchsvoller 

An der diesjährigen Generalversammlung wurde Armando Vignotto für seinen 
10-jährigen Einsatz für die Jugi des TVK geehrt. Heute berichtet er über seine 
Anfänge im TVK und die Herausforderungen als Leiter.

Die Sportart Turnen für Kinder im 
STV (Schweizerischer Turnver-
band):
Turnen für Mädchen und Knaben, 
vormals «Meitliriege» /«Jugi», hat zur
Zielgruppe Kinder im Alter von 7 bis 
16 Jahren. Was ist Turnen in der 
Meitliriege und Jugi? Turnen ist eine 
polyvalente Sportart und bietet ne-
ben verschiedenen Übungsformen 
der klassischen Sportarten Geräte-
turnen, Gymnastik, Tanz, Leichtath-
letik und verschiedener Spiele auch 
Raum für Trends. Im Einklang mit den 
psychisch-emotionalen Fähigkeiten 
wird dabei den Kindern und Jugendli-
chen Kompetenz im Umgang mit dem 
eigenen Körper vermittelt. Durch die 
vielseitigen und abwechslungsreichen 
sportlichen Aktivitäten werden zudem 
die koordinativen und konditionellen 
Fähigkeiten gefördert.
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gestaltet ist als der andere. Manchmal 
mische ich auch bewusst die Gruppen 
zwischen Fortgeschrittenen und Anfän-
gern, beispielsweise für Spiele.

Wem empfi ehlst Du Dein Training?
Ich empfehle es jedem Kind, das gerne 
Sport treibt, sich aber noch nicht für eine 
spezifi sche Sportart entscheiden kann. 
Wir können dem Kind helfen, seinen Weg 
zu fi nden. Bei uns kann es verschiedene 
Sportarten ausprobieren und seine Stär-
ken und Schwächen kennenlernen.

Was empfi ndest Du als grösste Heraus-
forderung als Leiter?
Kinder die nicht zuhören und ständig Auf-
merksamkeit brauchen, können sehr an-
strengend sein.

Was wünschst Du Dir und Deiner Riege 
für die Zukunft?
Damit wir den Kindern noch mehr bieten 
und einen tollen Unterricht gestalten kön-
nen, wünsche ich mir zusätzliche Leiter-
persönlichkeiten. Das wäre genial!
(amf)

Armando Vignotto privat
Niemals ohne: Handy 
Beruf: Elektromonteur
Hobby: Feuerwehr, Sport und Reisen
Lieblingsessen: italienische Küche
Lieblingsgetränke: Arizona Tea

Wenn Ihr mich unterstützen möchtet, dann meldet Euch doch bitte bei mir:
079 256 81 74 oder vignotto@gmail.com 
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Tel. 044 711 87 87

Gut im Spagat.
Dorfstrasse 149
CH-8802 Kilchberg
Tel. +41 44 716 18 18
Zürich | Langnau am Albis | Wettswil

www.berger-gartenbau.ch

Dienstag und Mittwoch 08.00 – 12.00
13.30 – 18.30

Donnerstag und Freitag 08.00 – 18.30
Samstag 08.00 – 14.00

Albisstrasse 9 • 8134 Adliswil
044 710 49 49 • www.coiffeurelleund lui.ch
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Menschen und Sport

17 Athletinnen und Athleten starteten an 
den drei Qualifi kationswettkämpfen für 
die Kantonalen Meisterschaften, optimal 
vorbereitet durch das Trainingslager An-
fang Mai.

Jonathan Ruchti, Marlon Lehner, Ra-
phaël Bassili und Stella Kathe qualifi zier-
ten sich und durften am 4. Juli 2015 in 
ihren Paradedisziplinen an den Meister-
schaften starten. Trotz der Hitze erreich-
ten unsere Athleten sehr gute Resultate, 
allen voran Raphaël, welcher im 60-m- 
Hürdenlauf die Silbermedaille holte. 
Am 19. September fand mit dem Bettags-
meeting in Zug der zweite grosse Anlass 
des Jahres statt, der wie immer mit einer 

tollen Atmosphäre und durch eine gute 
Organisation überzeugte. Die Delegati-
on der Leichtathletikgruppe war 15 Frau/
Mann stark und unsere rot-schwarzen 
Trikots waren auf der Anlage nicht zu 
übersehen. Das Leiterteam gratuliert al-
len Athletinnen und Athleten zu ihren tol-
len Leistungen und freut sich bereits jetzt 
auf die Wettkampfsaison 2016.
Christian Stünzi

Eine Silbermedaille im 
60-m-Hürdenlauf
Die Leichtathletikgruppe Atletica des TVK brilliert mit einer erfolgreichen Wett-
kampfsaison 2015.
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Die grösste Leidenschaft der 
Lindt Maîtres Chocolatiers. GRAND PLAISIR

Genuss im 
grossen Stil.
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Vereinsnachrichten

  
  
  

139. Generalversammlung 
vom 18. März 2016 

 
um 20.00 Uhr im reformierten Kirchgemeindehaus 

Kilchberg 
Gemeinsames Nachtessen um 18.30 Uhr 

 

 
Traktandenliste: 
 

1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 
2. Appell und Wahl der Stimmenzähler 
3. Abnahme des Protokolls der GV vom 20. März 2015 
4. Mutationen 
5. Jahresberichte 2015  
6. Genehmigung der Jahresrechnung 2015 und Bericht der Revisoren 
7. Anträge 
8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
9. Jahresprogramm 2016 

10. Budget 2016 
11. Wahlen 
12. Ehrungen – Auszeichnungen – Verabschiedungen 
13. Verschiedenes und Umfrage 

 
 
Die Vereinsleitung lädt alle herzlich ein, an der Generalversammlung teilzunehmen.  
 
Ehren- und Aktivmitglieder werden persönlich eingeladen. 
Für Aktivmitglieder des TVK (ab 16. Altersjahr) ist der Besuch der GV obligatorisch. 
 
Alle Gönner und Gönnerinnen sind freundlich eingeladen, an der GV und am Nachtessen 
teilzunehmen. Es folgt keine persönliche Einladung mehr. 
 
Anträge zuhanden der GV sind schriftlich bis am 11. März 16 an die Präsidentin zu richten.  
 

Auch Anmeldungen für das Nachtessen bitte bis am 11. März 16 an die Präsidentin: 
Verena Iseli – Lips 
Schlimbergstr. 64 
8802 Kilchberg 
044 715 51 68 

vr.iseli.lips@bluewin.ch 

Einladung zur 139. GV 
mit feinem Nachtessen
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Mehr unter www.zkb.ch/sponsoring

Wir engagieren uns  
für den Sport.
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Frühjahrshöck Veteranen
Das Treffen fand dieses Jahr im Restaurant «Tisch 55» des Alterszentrums Serata 
in Thalwil statt. Der gesellige Anlass war wie immer sehr gut besucht.

31 Veteraninnen und Veteranen trafen 
sich an einem eher trüben Samstag im 
«Tisch 55» im Serata in Thalwil. Alle 
begrüssten sich herzlich – doch wer fehl-
te da noch? Ein kurzes Telefon an die 
beiden «verlorenen Schäfchen» brachte 
Klarheit. Oh jee, sie hatten unseren Höck 
vergessen und waren bereits bei Nach-
barn zum Essen eingeladen.

Eine interessante Gesellschaft
Jacques begrüsste alle sehr herzlich, 
besonders aber die beiden neuen Mit-
glieder Claudine Schmid und Susi Strub 
mit ihren Männern Res und Helmut. Auch 
Reto Graf und seine Frau Gerda waren 
gekommen. Reto ist zwar schon lange 
Veteran, hatte aber als vielbeschäftigter 
Banker häufi g andere Termine. Und auch 
Ernst Reber, den wir im Seespital abge-

holt hatten, fühlte sich in unserer Runde 
sehr wohl. 

Tolles Ambiente
Das Lokal hat alle begeistert und das Es-
sen schmeckte vorzüglich. Der Service 
war tadellos und auch das freundliche 
und humorvolle Personal bediente uns 
immer mit einem Lächeln. Offenbar lag 
ihnen unsere Gesellschaft sehr wohl am 
Herzen. So vergingen die Stunden viel zu 
schnell und die letzten Gäste verabschie-
deten sich um 16.00 Uhr. 
Es ist sehr schön, dass immer so vie-
le Veteraninnen und Veteranen an den 
Anlässen teilnehmen. Ich danke euch 
für das Interesse, das ihr den Angebo-
ten entgegenbringt, welche wir für Euch 
sehr gerne auf die Beine stellen. Bis zum 
nächsten Treff!   Sylvia Stehli

Piazza

Sonntag off en!

Thalwil: Gott hardstrasse 32 und 

 Ludreti konerstrasse 67

Gatti  kon: Obstgartenweg 19

Oberrieden: alte Landstrasse 30 
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Täglich ab 16.00 Uhr geöffnet
Unterrütistrasse 2, 8135 Langnau am Albis, www.pizza-dome.ch

s r asse

Schwalbenstrasse 1
8802 Kilchberg

Telefon 044 715 54 83
FAX 044 715 07 59
Natel 079 608 51 00

seit 25 Jahren

Kegeln in Kilchberg !
Die Kegelanlage (1 Bahn)
im Alterszentrum Hochweid

Stockenstrasse 130
kann von allen gemietet werden – auf Wunsch mit Bewirtung.

Tel. 044 716 36 36 / Fax 044 716 36 37 / az.hochweid@kilchberg.ch
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Piazza

Chlausmärt 2015

Für Raclette-Liebhaber ist er ein Muss, 
der Märt-Stand des TVK. Bereits vor 13 
Uhr werden die Käselaibe erhitzt und 
erste Raclette-Portionen verkauft. Das 
Winterwetter weckt die Lust auf ge-
schmolzenen Käse und die Helferinnen 
und Helfer werden alle Hände voll zu tun 
haben.
Erfahrungsgemäss erscheinen die Kin-
der erst in der zweiten Hälfte des Nach-
mittags am Chlausmärt und vermutlich 
werden alle gleichzeitig Päckli fi schen 
wollen. Hoffentlich beissen die «Fische» 
jeweils rasch an, damit die Wartezeiten 
nie zu lang werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
(amf) 

Am 28. November ist es wieder soweit: «Raclette isch guet und git e gueti Luu-
ne» ist das Motto am diesjährigen Chlausmärt-Stand des Turnvereins Kilchberg. 
Für die jungen Gäste stehen Angelruten bereit, mit denen sich Überraschungen 
aus dem Goldfi sch-Teich ziehen lassen! 
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Hallenbad Kilchberg

Telefon 044 716 30 90

Seebad Kilchberg

Telefon 044 715 45 67

Offen in jeder Jahreszeit
hallenbad@kilchberg.ch

www.hallenbad-kilchberg.ch

Offen 1. Mai bis Bettag
seebad@kilchberg.ch

www.seebad-kilchberg.ch
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Volleyballturnier TV Rüschlikon
Piazza

Wir, 3 Frauen und 6 Männer aus der 
Gruppe «Spiel am Mittwoch», trafen uns 
am Samstag, 6. Juni 2015, vor der Turn-
halle Gulliver in Rüschlikon. Wir spiel-
ten als «TV Kilchberg» in der Kategorie 
Plausch-Turnier, d. h. es mussten immer 
minimal 3 Frauen und maximal 3 Männer 
auf dem Feld sein. Da wir genau 3 Frauen 
waren, brachte Evi ihre Tochter Alina mit. 
Unser erstes Spiel begann um 16.50 Uhr 
gegen die «Flyers». Den ersten Satz ver-
loren wir, doch den zweiten haben wir ge-
wonnen. Dann folgte das nächste Spiel 
gegen die «Black out», die wir in zwei 
Sätzen bezwangen. Nach einer Pause 
spielten wir um 20.00 Uhr weiter. 

Ausgeklügelte Taktik
Im ersten Satz spielten jeweils Rico, Rolf 
und Uwe. Den zweiten Satz bestritten 
dann Frank, Timo und Philipp. Die drei 
Frauen Evi, Verena und Alina spielten die 
ganze Zeit und ich – Ursi Meier – blieb als 
Reserve draussen und feuerte das Team 
an. Gegen die «Spassvögel» verloren wir 
beide Sätze leider äusserst knapp. Um 
20.45 Uhr hiess unser Gegner «Beach-
Ladies», und gegen den gewannen wir 
den zweiten Satz haushoch. 

Jedes Team spielte gegen vier der fünf 
Gruppengegner. Für die Finalqualifi -
kation waren wir punktegleich mit den 
«Beach-Ladies». Da wir aber das besse-
re Satzergebnis hatten, verdrängten wir 
sie auf den dritten Platz.

Hart erkämpfter Sieg 
Im Finalspiel trafen wir wieder auf die 
«Spassvögel». Wieder verloren wir den 
ersten Satz, doch der zweite ging an uns. 

Ein Gewinnsatz auf 15 Punkte musste 
daher noch gespielt werden. Diesen ge-
wannen wir mit 15 zu 13 und waren somit 
Gruppensieger.

Entspannen im Tessin
Ein Gratis-Wochenende im Rüeschliker 
Ferienhaus in Dalpe im Tessin war unser 
Preis – WAU! Wir freuten uns riesig und 
feierten den Sieg mit Cüpli und Wein. 
Diesen Herbst werden wir wohl mit der 
ganzen Gruppe «Spiel am Mittwoch» und 
mit Kind und Kegel ein tolles Weekend 
dort verbringen.

Ganz herzlichen Dank an Alina fürs Mit-
machen! Du hast als unsere «Geheim-
waffe» wesentlich zum tollen Resultat 
beigetragen! Vielen Dank auch an unsere 
Fans für die moralische Unterstützung!
Ursi Meier

«Spiel am Mittwoch» wird Gruppensieger beim Volleyballturnier des TV Rüschli-
kon und gewinnt ein Wochenende im Tessin. Herzliche Gratulation!
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Stockefäscht 2015
Die heissen Temperaturen am Stocke-
fäscht 2015 lockten viele Kilchbergerin-
nen und Kilchberger an. Es wurde zwar 
etwas weniger Raclette konsumiert, 
dafür fanden die Spiele für Kinder viel 
Beachtung. Dank fl eissigen Turnverein-
mitgliedern konnten die Marktbesucher 
knuspriges Brot mit geschmolzenem 
Raclettekäse geniessen. Bei einem 
Gläschen kühlen Weisswein liess sich 
die Hitze gut aushalten! Die Kugelbahn 
ist immer wieder eine Herausforderung. 
Selbst Erwachsenen gelang es nicht auf 
Anhieb, viele Punkte zu sammeln.

Sommerabschluss Fitness am Montag
Nachdem der Sommerabschluss im ver-
gangenen Jahr wegen Dauerregen im-
mer wieder verschoben und schliesslich 
sogar abgesagt werden musste, wollten 
wir dieses Jahr unbedingt das Verpasste 
nachholen. So genossen wir Ursis Was-
serplausch und die feinen Grilladen bei 
Ruth und Erich Gull am See dieses Jahr 
ganz besonders. Herzlichen Dank an die 
Organisatorinnen!

Sommerabschluss «Spiel am Mittwoch»
Wie jedes Jahr verabschieden sich die 
Mitglieder der Gruppe «Spiel am Mitt-
woch» mit einem Brätel-Plausch in die 
Sommerferien. Nach einem kurzen 
Aufwärmen gibt es ein rasantes Volley-
ball-Spiel im Sulzergut. Beim anschlies-
senden Apéro haben die Würste Zeit, gar 
zu werden. Auch diese Gruppe konnte 
einen phantastischen, lauen Sommer-
abend am Zürichsee geniessen. 
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Veteranen im TV-Studio
Ein Kandidat, 100 Gegner: Unsere Veteranen durften am 27. Juni im Studio Leut-
schenbach eine Aufzeichung von «1 gegen 100», live miterleben.

Um es vorweg zu nehmen, der Anlass 
war wie immer hervorragend organisiert. 
Dafür gebührt Sylvia und Jacques ein 
grosses Lob. Leider konnte Jacques aus 
gesundheitlichen Gründen nicht dabei 
sein. 
Sylvia hatte sogar alle 14 Teilnehmer vor 
dem Event nochmals telefonisch kontak-
tiert, um sicherzustellen, dass niemand 
den Termin vergass.
Wir trafen uns überpünktlich am Eingang 
des Fernsehstudios. Der Schreibende 
war vorher noch nie in diesem Areal und 
war überwältigt von der Grösse dieser 
Anlagen. Das gab ihm eine Vorstellung, 
wohin die TV- und Radiogebühren fl ies-
sen…
Bevor es losging, mussten die Damen 
ihre Taschen aus sicherheitstechnischen 
Gründen an der Garderobe abgeben. Die 
Herren hingegen konnten ohne Weiteres 
ins Foyer hineinspazieren, wo bereits al-
lerlei Getränke bereitstanden.

Klatschen auf Befehl
Dann erfolgte der «Einzug» in das riesige 
Studio. Die 100 Aufgabenlöser sassen 
schon alle in ihren Kabäuschen und sa-
hen aus wie Zwerge in einem Advents-
kalender. Wir Zuschauer mussten immer 
mehr zusammenrücken, damit alle Platz 
hatten; im sonst schon warmen Studio 
wurde es noch heisser.
Anschliessend wurden wir aufgefordert, 
heftig zu klatschen. Und dies mehrere 
Male hintereinander. Das war, gelinde ge-
sagt, eher ungewöhnlich. Diese Klatsch-

konserven können dann offensichtlich 
später in die Sendung hineingeschmug-
gelt werden.
Endlich erfolgte der Auftritt von Susanne 
Kunz mit einem Schweizer Komikerduo. 
Der Schreibende empfand die ganze Auf-
zeichnung als ziemlich langweilig. Und 
Frau Kunz bemühte sich nicht sonder-
lich, die Gunst des Publikums zu erlan-
gen. Das Komikerduo war vielleicht lustig 
aber kaum verständlich. Tonprobleme im 
Tonstudio.

Magere Studio-Kost und gutes Nacht-
essen
Die Sendung wird ja erst am 26. Oktober 
ausgestrahlt und ich bin überzeugt, dass 
dann alles ganz anders aussieht. Immer-
hin können wir uns rühmen, mit unserer 
Klatschorgie zum wahrscheinlichen Er-
folg der Sendung beigetragen zu haben.
Das gemeinsame, sehr gute Nachtessen 
im Restaurant Santa Lucia in Oerlikon 
entschädigte uns für die etwas magere 
vorgängige Studio-Kost. Vielleicht waren 
wir auch etwas verwöhnt vom Besuch bei 
der Aufzeichnung «Aeschbacher», die 
uns in hervorragender Erinnerung bleibt.
Aber trotzdem war der Nachmittag inte-
ressant, um ein bisschen hinter die Ku-
lissen des TV-Studios sehen zu können. 
Es bleibt dem Chronist noch die schöne 
Aufgabe, Sylvia ein herzliches Danke-
schön für die Organisation auszuspre-
chen. Der Besuch im Leutschenbach hat 
sich trotz allem gelohnt.
Der Chronist Raymond Despont
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Herbstwanderung TVK
Die Herbstwanderung des TV Kilchberg am 27. September sollte rund um den 
Mattstock und sogar auf den höchsten Nagelfl uhberg in Europa, den Speer, füh-
ren. Kein einfaches Unterfangen, wie sich rasch herausstellen sollte...

Wie umrundet man einen unsichtbaren 
Berg? Wie besteigt man einen Berg, der 
gar nicht da ist? Da ist guter Rat teuer...
Wenn man das Nebelmeer sehen möchte, 
muss man durch den Nebel hindurch – so 
das Motto der Optimisten… So schweb-
ten mit der Mattstock-Sesselbahn ab Am-
den 13 Erwachsene, zwei Kinder und ein 
Hund den Nebelschwaden entgegen. 

Die Suche nach Sonne
Gestärkt mit Kaffee und Gipfeli wander-
ten wir los. Nach zwei Stunden, der Weg 
wurde je länger je steiler, erreichten wir 
die Alpwirtschaft Oberchäseren. Statt 
den Aufstieg auf den Speer in Angriff zu 
nehmen, wärmten wir uns mit einer köst-
lichen Suppe. An eine Speer-Bezwin-
gung war nicht zu denken – sogar die 
Optimisten kapitulierten. Den ganzen Tag 
wärmte uns kein Sonnenstrahl und keine 
Bergspitze war zu erahnen. 
Auf dem Abstieg, nun waren wir zum 
Glück unter dem Nebel, grillierten wir 
 unsere Würste, schlemmten Gemüse-
dips und verwöhnten uns mit Kuchen. 
Um uns aufzuwärmen, spielten wir das 
Bewegungsspiel Laurentia.

Herrliche Aussicht trotz Hochnebel
Unsere Wanderung führte auch auf den 
Aussichtspunkt Durschlegi. Dort eröffne-
te sich uns ein fantastischer Ausblick auf 
Weesen und über den ganzen Walensee, 
doch leider ohne Bergpanorama!

Nach einem Apéro zuhause bei Mireille 
in Bilten machten sich die einen auf den 
Heimweg und die anderen fuhren nach 
Tuggen ins Restaurant Schlüssel. Sie 
schlossen den Tag mit einem ausge-
zeichneten Poulet im Chörbli ab.

Schöner Wandertag
Es war ein herrlicher Wandersonntag mit 
guter, lockerer und fröhlicher Stimmung, 
unkomplizierten und fl exiblen Wanders-
leuten, interessanten Diskussionen und 
viel Lachen. 

Ein grosses Dankeschön geht an die 
Organisatoren Christian Wölfl e und Ga-
briela Andreolla. Sie hatten einen zur 
Leichtathletik passenden Berg ausge-
sucht! Gabriela konnte leider nicht dabei 
sein, ihr Blinddarm war dagegen! Gute 
Besserung!
Herzlichen Dank auch den Kuchenbä-
ckerinnen, der Gemüseschnetzlerin und 
der Apéro-Gastgeberin.   (ul) 

Hinten: Ursi, Jo, Ruth Heidi, Rico, Erich, Ursi, 
Evi, Christian, Remo, Flip. Vorne: Verena, 
Mireille mit ihren Kindern Isabelle und Dominik
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Herzlichen Glückwunsch 
zum runden Geburtstag 2016
25 Jahre: Gabriela Andreolla Leichtathletik 17.01.91

40 Jahre: Fabian Bachmann Volleyball 09.07.76

45 Jahre: Daniela Rutz Ehrenmitglied/Leichtathletik 13.06.71

Armando Vignotto Leiter Jugend 21.10.71

Philipp Gut Spiel Mittwoch 04.03.71

Rolf Sommerhalder Volleyball 19.09.71

Markus Stäubli Volleyball 09.02.71

50 Jahre: Benny Kolb Ehrenmitglied/Volleyball 03.02.66

Fredi Krause Volleyball 24.08.66

Susanna Steimer Miller Rückenfit 18.09.66

55 Jahre: Monika Suter Veteranensektion 18.02.61

Jörg Suter Männerriege/Veteranensektion 30.08.61

Ursi Brunner Fitness Montag/VL 20.08.61

70 Jahre: René Hofacher Veteranensektion 26.02.46

75 Jahre: Sylvia Stehli Ehrenmitglied/Veteranensektion 10.01.41

Elisabeth Naumann Veteranensektion 31.12.41

Rolf Wenger Männerriege/Veteranensektion 15.02.41

80 Jahre: Therese Enderli Veteranensektion 30.01.36

Klaus Schmauder Veteranensektion 01.07.36

René Honegger Männerriege 01.01.36

85 Jahre: Theddy Landis Ehrenmitglied 31.12.31

Ernst Reber Ehrenmitglied 08.07.31

90 Jahre: Emmely Bolliger Ehrenmitglied 31.01.26

Jules Bühler Männerriege/Veteranensektion 18.06.26

Rolf Schmid Männerriege 30.03.26
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Sommerausfl ug Veteranen

Es war noch früh am Morgen und die 
Wetteraussichten noch unklar, als sich 32 
Turnveteranen und -Veteraninnen froh-
gemut am Bahnhof Kilchberg trafen. Die 

Fahrt mit verschiedenen Zügen war sehr 
interessant und der Chronist, eher ein 
Bahn-Verweigerer, war sehr beeindruckt 
von den Modernisierungen, vor allem 
am imposanten Hauptbahnhof Zürich mit 
den vielen Perrons

Biedermeierdorf Heiden als Ziel
Zum Glück genügte es, unserer lieben 
Sylvia nachzulaufen. Die Reiseroute führ-
te über den Zürcher Hauptbahnhof, wo 
wir den IC nach St. Gallen bestiegen. Mit 
dem Turbo S2 ging die Fahrt weiter nach 
Rorschach und die Appenzeller Zahnrad-
bahn S25 brachte uns nach  Heiden.
Traditionsgemäss gab es im Zug Kaffee 
und Gipfeli und bald machte der mor-
gendliche Nebel der Sonne Platz. Höhe-
punkt dieser Reise war sicher die Fahrt 
mit der Pferdekutsche rund um Heiden.

In Ruhe genossen wir die Umgebung. 
An den steilsten Stellen wurde die Fahrt 
abenteuerlich und die Pferde rutschten 
mit ihren Hufen manchmal etwas rück-
wärts. Aber der erfahrene Kutscher hatte 
alles im Griff. Die Heidener Bevölkerung 
winkte uns fröhlich zu und wir erreichten 
bald das Restaurant Linde, wo wir uns ei-
nen Apéro genehmigten. Der Lindensaal 
ist einer der schönsten, historischen Säle 
des Appenzeller Vorderlandes. In dieser 
nostalgischen Atmosphäre durften wir ein 
sehr gutes Mittagessen geniessen. Be-
sonders die Desserts waren vorzüglich.
Dann ging es per Postauto weiter durch 
das urchige Appenzellerland Richtung 

Walzenhausen. Dort erwartete uns 
die pittoreske Zahnrad-Bergbahn oder 
«s`Bähnli», wie es von Einheimischen 
liebevoll genannt wird. Die Bahn über-
windet bis Rheineck in sechs Minuten 
267 Höhenmeter und das auf holprigem 
Trassee. Darum wird die Bahn auch TGV 
genannt, «Train à Grande Vibration».

Am 19. September reisten die Veteraninnen und Veteranen vom Turnverein 
Kilchberg ins malerische Appenzellerland. Sonne und gute Laune waren stete 
Begleiter.
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Gute Laune trotz defektem «Bähnli»
Zu unserer grossen Enttäuschung war 
die Bahn defekt. Und leider fand auch die 
Schiffahrt nicht statt, da der tiefe Pegel-
stand eine Fahrt auf dem Rhein und dem 
Bodensee nicht zuliess. Dies wusste Syl-
via schon im Voraus und konnte ein Post-
auto organisieren, das uns von Rheineck 
nach Rorschach-Hafen brachte. Aber wir 
Turnveteranen liessen uns dadurch nicht 
aus der Ruhe bringen. Wir nutzten die 
Pause in Rorschach zu einer Rast mit 
viel interessanten Diskussionen im See-
restaurant. Über Weinfelden fuhren wir 
dann nach Kilchberg zurück. 
Und hier die Quintessenz der Reise: es 
war trotz der kleinen unvorhersehbaren 
Nichtigkeiten ein wunderschöner Tag! 
Wie immer war er mit viel Herzblut glän-
zend organisiert vom Ehepaar Stehli. 

 Jacques meinte allerdings, dass das Lob 
vor allem Sylvia gebühre, da sie den Lö-
wenanteil der Organisationsarbeit geleis-
tet habe.

Liebe Sylvia, vielen herzlichen Dank für 
deine grossartige Arbeit. Wir freuen uns 
auf den nächsten Event.
Raymond Despont
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150 Jahre Heidi und Gisela
Am 31. August feierten Heidi Ronzani und Gisela Wölfl e mit Turnerinnen der 
Gruppe «Fitness am Montag» im «da Toni» ihren runden Geburtstag. Alle 
schwelgten in Erinnerungen und genossen die feine Pizza.

Mir freued eus, mit eu hüt z'feschte
und händ ja au en guete Grund:
mir zwei händ nämli allerbeschte
Erinnerige an mängi Stund,
die mir mit eu i de Halle händ verbracht,
wo mir vil händ turned und vil g'lacht.
Und mängisch händ mir au vil studiert,
nämli für Chränzli und Turnfescht trainiert.

Die Erfaarige händ mir mit eu teilt,
wohi sind nume d'Jöörli enteilt?
Eus zwei isch es jetzt so ergange,
als hättet mir grad erscht aagfange.
Drum mached mir eifach wiiter eso,
frisch-frech-frei und froh,
dann gsehnd mir eus ja sowieso
am 160er-Feschtli, bravo!
Heidi Ronzani und Gisela Wölfl e 

Liebe Heidi, liebe Gisela. Wir möchten 
uns ganz herzlich für den wunderbaren 
Abend bedanken. Wir wurden regelrecht 
verwöhnt und es hat herrlich geschmeckt! 
Auch wir freuen uns schon sehr aufs 
160er-Festli! 

Heidi und Gisela anlässlich ihres 100. Ge-
burtstags im September 1990, zu dem sie 
100 Mohrenköpfe mit hundert Wunderkerz-
chen serviert bekamen.

Eine der Erinnerungsfotos, die Gisela an 
diesem Abend herumreichte: die Gruppe 
«Fitness am Montag» vor 10 Jahren.
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Agenda 2015/2016

Datum Anlass Ort / Zeit 

28. Nov. 15 Dorfmärt am Chlausmärt Stockengut 
  13:00 – 18:00 Uhr
 TVK mit Raclette-Stand Dorfmärt   
 Anja a Porta und Steffi Barmettler mit Helferteam

 TVK mit Spiele für Kinder  beim Dorfmärt
 Anna Barbara Müller, Mireille Amacher, Maya Vaterlaus 

11. Dez. 15 Jahres-Schlusshöck Überraschung
 «Volleyball» lädt ein

26. Jan. 16 Generalversammlung Veteranen TVK Kilchberg 
 Veteranen Ref. KGH, 18.30 Uhr

18. März 139. Generalversammlung TVK Kilchberg 
 alle Ref. KGH, 18.30 Uhr

6. + 7. Mai Papiersammlung TVK Kilchberg 
 Benni Kolb und Rico Kradolfer mit Helferteam

23.+ 24. Juli Zurich Triathlon / Ironman Zurich Switzerland 08:30 – 18:00 Uhr 

 TVK mit Beizli auf dem Hartbreak Hill  09:00 – 17:00 Uhr
 Klaus und Dorle Schmauder mit Helferteam 

 TVK macht Streckensicherung in Kilchberg  08:30 – 17:30 Uhr
 Oliver Hochstrasser und Armando Vignotto mit Helferteam

Gut zu Wissen

16. Jan. 16 Gymotion  Hallenstad. Zürich
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